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Die Soundkarte, ein einfaches Hilfmittel für computergestützte
 Experimente in Studenten- und Schülerpraktika

Soundkarte als Werkzeug
Nahezu jeder PC verfügt heute über eine Soundkarte,
die mit Abtastraten von 11 bis über 44 kHz elektri-
sche Signale in Form von niederfrequenten Spannun-
gen digitalisieren und auch ausgeben kann.Obwohl
die Karte für Multimedia-Daten wie Musik konzipiert
wurde, lassen sich damit auch Daten physikalischer
Experimente aufnehmen. Ein zur Karte gehörendes
Recorder-Programm übernimmt dabei die Aufzeich-
nung. Für die als „Wave-Datei“ gespeicherten Daten
bietet das Internet viele Werkzeuge an, die beispiels-
weise eine Frequenzanalyse erlauben. Sofern es der
allerdings eingeschränkte Frequenzbereich zuläßt,
kann jeder PC als intelligentes Speicher-Oszilloskop
dienen.

Laufzeitmessung im Echo-Rohr
Ein rund 10 m langes Kunststoffrohr ist an beiden
Enden mit je einem Mikrofon ausgerüstet. Läßt
man in einem Ende einen kleinen :Luftballon plat-
zen, so läuft das Geräusch im Rohr mehrmals hin-
und her. Bis zu 17 Echos lassen sich innerhalb einer
Sekunde verfolgen. Die Schallgeschwindigkeit
ergibt sich daraus etwa mit 17 * 20 m/s = 340 m/s.
Das Recorder-Programm erlaubt die zeitliche
Auslesung der Ereignisse im rechten und linken
Mikrofons über ein Fadenkreuz mit der Auflösung
des gewählten Meßrasters (max 44 kHz).

Bestimmung von cp/cv
Durch einen einfachen Aufbau mit einem schwin-
genden Kolben auf einem Luftvolumen läßt sich
aus der Schwingungsfrequenz das Verhältnis der
spezifischen Wärmen von Gasen cp und cv bestim-
men. Ein kleiner Magnet im Kolben induziert in der
äußeren Spule eine Wechselspannung.

Fallende Leiter in einer Lichtschranke
Ein Fall-Experiment mit einer Leiter liefert
einerseits viele Daten zur Bestimmung der Erdbe-
schleunigung andererseits aber auch erheblichen
Stoff zum Verständnis der Physik von beschleunig-
ten Bewegungen und zum Umgang mit den zugehö-
rigen Gleichungen.

Stehende Wellen in einem Metallstab
Regt man einen Eisenstab über eine Spule mit
Wechselstrom an, so bilden sich in ihm longitudinale
stehende Wellen mit aus. Über ein Mikrofon an der
Stirnfläche lassen sich diese als akustisches Signal
abnehmen. Die Anregung ist bei diesem einfachen
Aufbau sehr obertonreich, wie man an der
Frequenzanalyse sieht. Verschiebt man die Spule
nahezu gleichförmig über den Stab, wird die Signal-
amplitude der einzelnen Obertöne als Funktion des
Ortes sichtbar. Beispielsweise läßt sich keine
Schwingung anregen, wenn die Spule an einem
Knotenpunkt steht.

Mit dem Spectrogram von R. Horne lassen sich die Lautstärken der verschiedenen Ober-
töne als Funktion des Ortes im Stab sichtbar machen: http://fledermaus.wtal.de/spectro1.htm
Rechts eine andere Darstellung der Daten dieser Wave-Datei als ortsaufgelöste
Frequenzanalyse

Obwohl die Soundkarte eigentlich keine
Gleichspannungssignale verarbeiten kann,
sind hier die Zeiten der Flankenwechsel
deutlich zu erkennen.



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /SyntheticBoldness 1.00
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 2400
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.00000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 2400
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.00000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (None)
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName (http://www.color.org)
  /PDFXTrapped /Unknown

  /Description <<
    /FRA <>
    /ENU (Use these settings to create PDF documents with higher image resolution for improved printing quality. The PDF documents can be opened with Acrobat and Reader 5.0 and later.)
    /JPN <FEFF3053306e8a2d5b9a306f30019ad889e350cf5ea6753b50cf3092542b308000200050004400460020658766f830924f5c62103059308b3068304d306b4f7f75283057307e30593002537052376642306e753b8cea3092670059279650306b4fdd306430533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103057305f00200050004400460020658766f8306f0020004100630072006f0062006100740020304a30883073002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d30678868793a3067304d307e30593002>
    /PTB <>
    /DAN <>
    /NLD <>
    /ESP <>
    /SUO <>
    /ITA <>
    /NOR <>
    /SVE <>
    /DEU <>
  >>
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [595.000 842.000]
>> setpagedevice


